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KEMIRA wird 

Teil von 

Biolchim  

–  

Standort 

Deutschland 

Gründung 

Biolchim 

Deutschland 

GmbH 

 
Biolchim S.p.A. 

wird von Private 

Equity Fonds 

erworben 

Neuer CEO und 

Umgestaltung der 

Firma 

Biolchim 

S.p.A. 

übernimmt 

CIFO S.r.l. 

Biolchim 

S.p.A. 

übernimmt 

West Coast 

Marine Bio 

Processing 

Biolchim S.p.A. 

übernimmt 

Matècsa Kft. 

Biolchim S.p.A. 

übernimmt 60% 

von ILSA S.p.A. 

Biolchim 

Australien wird 

gegründet 

J.M. Huber 

Cooperation, eines 

der größten US-

Familienunternehmen, 

und Biolchim haben 

eine verbindliche 

Vereinbarung 

unterzeichnet, wonach 

Huber 100% des 

Kapitals von Biolchim 

übernimmt. 



       MOMENTAN 
 

• Anstieg Rohstoffpreise 

• Aber: Düngepreise fallen aktuell etwas 

 

• Anstieg Gaspreise 

 

• Logistikkapazität überlastet 

 

• Folge: Starker Düngemittelpreisanstieg 

und Knappheit! 

Aktuelle Situation 
Biostimulanzien  

und  

Spezialdünger 

Quelle: Agrarvis 



       Zudem 
 

• Klimatische Veränderungen 

 

• Immer öfter Extremsituationen: 

 

• Extreme Hitze, Trockenheit und 

Starkniederschläge 

 

• Folge: Ertragseinbußen oder hohe 

Beregnugskosten sowie Qualitätsprobleme 
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        und natürlich… 
 

• Ges. Einschränkungen 

 

• Wasserschutz 

 

• Nitrat- und Phosphoreintrag 

 

• “rote Gebiete” 

 

• Folge: oft darf nicht mehr 100% Dünger aufs Feld 

Aktuelle Situation 
Biostimulanzien  

und  

Spezialdünger 



       …wir müssen uns bewegen! 
 

• Gesunder Boden: Nährstoffeffizienz / Auswaschungspotential / Wasserhaltefähigkeit 

 

• Wahl der richtigen Stickstoffformen und Herkünfte  

 

• “Splitting” da wo möglich  

 

• Unterfußdüngung / Saatbanddüngung / Reihendüngung 

 

• Blattdüngung / Stoffwechseloptimierung (Biostimulanzien etc.) 

 

• Gesunde, stressresistente Pflanzen mit hohem Feinwurzelanteil  (Biostim.) 

Kosten – Wetter – ges. Einschränkungen 
Biostimulanzien  

und  

Spezialdünger 



          weitere Aspekte: 

 
• Richtiges Interpretieren von Bodenalnaysen (Vollanalysen notwendig) 

 

• Regelmäßige Blatt(-saft)analysen oft sehr aufschlussreich 

 

• Nmin-Proben, auch während der Kulturstandzeit 

 

• Vorbeugend Pflanzenfitness und die Stoffwechselaktivität  fördern 

 

• Blattdünger, Biostimulanzien, Pflanzenstärkungsmittel könnnen Schlüsselrolle einnehmen 

Kosten – Wetter – ges. Einschränkungen 
Biostimulanzien  

und  

Spezialdünger 



ABIOTISCHE FAKTOREN 

 
• Trockenheit 

• Hitze 

• Frost 

• versalzene Böden 

• Nährstoffmangel  

• pH-Wert des Bodens 

• Allg. Strukturschäden des 

Bodens 

Welche Stressfaktoren gibt es? Spezialdünger und 

BIostimulanzien 

BIOTISCHE FAKTOREN 

 
• Phytopathogene (Viren, Pilze) 

• Schadinsekten und Parasiten 

• … 

 
Ein abiotischer Faktor kann Trigger für 

einen biotischen Faktor sein! 



Die Anwendungsübersicht 
Biostimulanzien  

und  

Spezialdünger 

IM FOLGENDEN BEHANDELT 

 

1. Optimaler Kulturstart 

 

2. Stressminderung, Sonnenschutz und Stoffwechseloptimierung 

 

3. Stickstoffversorgung bei Trockenheit u. Hitze, unter Kostendruck, etc. 

 

4. Kelpak als Alternative? 

 



Einige ausgewählte Produkte 

aus der Anwendungstabelle 
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Nov@ 

INHALTSSTOFFE 
 
• organischer Stickstoff  

 
• Pflanzen- und Algenextrakte 

 
• Huminsäuren und Fulvosäuren 

 
• Aminosäuren 

 
• Glycin Betain 

 
• Spurenelemente 

Biostimulanzien  

und  

Spezialdünger 



WIRKUNG 
 

• verbessertes Wurzelwachstum (Humin- und Fulvosäuren) 

 

• verbesserte Nährstoffaufnahme (Fulvosäuren) 

 

• Einfluß auf Organik und Bodenleben (Humin- und Fulvosäuren, Aminos.) 

 

• Bessere, schnellere Freisetzung und Bereitstellung von Nährstoffen 

 

• Wurzel- und Wachstumsförderung durch Phytohormone aus Algenextrakt 

 

• Phytosaponine regen Immunsystem der Pflanze an und wirken wie Elicitoren* 
     (lösen Abwehrmechanismen gegen Fraßfeinde und Krankheitserreger aus) 

*Quelle: Trdá, L., Janda, M., Macková, D., Pospíchalová, R., Dobrev, P. I., Burketová, L., & Matušinsky, P. (2019). Dual mode of the saponin 

aescin in plant protection: antifungal agent and plant defense elicitor. Frontiers in plant science, 10, 1448. 
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Nov@ 
Auswertung Demoversuch in Kartoffeln 

in 2022 
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INHALTSSTOFFE 
 

• Neuer Stickstoff-Blattdünger mit Langzeitwirkung 

 

• 28% Gesamtstickstoff 

 

• 12% Harnstoff (Carbamid) 

 

• 16% Methylenharnstoff 
 

NuSlow 28 
Biostimulanzien  

und  

Spezialdünger 



WIRKUNG 
 

• Schnelle Aufnahme und sofortige Wirkung 

 

• Wirkung hält über 3 bis 4 Wochen an 

 

• Effekt: bis zu 4fach – Wirkung!!! 

 

• hervorragende Pflanzenverträglichkeit 

 

• Gute Mischbarkeit mit Fungiziden und Insektiziden 

 

• Regenfest 

 

• Auch in langen Trockenperioden wirksam  
 

NuSlow 28 
Biostimulanzien  

und  

Spezialdünger 



         Ziele des Produkts 

 
- Maximale Produktionssicherheit (Ertragssicherheit) 

 

- Schäden, auch bei Überdosierungen NICHT möglich! 

 

- Reduktion Nitrateintrag ins Grundwasser 

 

- Uneingeschränkte Mischbarkeit 

 

- Kostenersparnis (siehe Beispiel auf folgender Folie) 

 

- Unproblematische Lagerfähigkeit 

    (-20°C bis +40°C) 

 

 

 

NuSlow 28 
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NuSlow 28 
Biostimulanzien  

und  

Spezialdünger 

Zeit 

Blau: N-Bedarf 

der Pflanze 

Grün: langsame 

Freisetzung  

Gelb: 

schnelle 

Freisetzung  

Dritte Zufuhr 

 Letztes Blatt 

Monomethylolharnstoff 

Dimethylolharnstoff 

        Grafik Wirkung NuSlow 28 in Weizen 

Wichtig: 

Die verschiedenen 

Formen des Stickstoffs 

werden durch die 

Sonneneinstrahlung 

freigesetzt. So erhält 

die Pflanze auch in 

sehr sonnigen, 

trockenen Perioden 

genügend N.  
Schnelle Freisetzung: 

1-2 Tage 
Langsame Freisetzung: 4-6 Wochen 



       PREISE 
 

• NuSlow 28 hat durch seine spezielle Formulierung eine bis zu 4 – fache 

     Wirksamkeit! 

 

• Zahlenbeispiel Wirkung/Kosten 

 

 10 L NuSlow28 = 3,50kg N:   

 3,5 x 4 = 14 kg N-Wirkung  

 

 20 L NuSlow28        1dt KAS 

 

 20 L NuSlow28: ca 70,-/ha 

 1dt KAS: 70,-  bis  100,-/dt 

 
 UND: KEINE EXTRA ÜBERFAHRT – WENIGER VERLUSTE – SICHERE WIRKUNG – ENTLASTUNG DER BILANZ 

Fazit 
Biostimulanzien  

und  

Spezialdünger 



Die 

Anwendungstabelle 



INHALTSSTOFFE 
 

• Kaolin 

 

• 44% Siliziumoxid 

 

• 0,9% wasserlösliches Bor 

 

• 0,6% wasserlösliches Mangan 

 

• 0,5% wasserlösliches Zink 

Gold Dry 
Biostimulanzien 

und Spezialdünger 



WIRKUNG 
 

• verhindert Sonnenbrand und Hitzeschäden  

(Kaolin schafft höhere Albedo auf der Blattfläche) 

 

• Kieselsäure festigt und härtet die Pflanzenzellen  

 

 

 

Gold Dry 
Biostimulanzien 

und Spezialdünger 
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INHALTSSTOFFE 
 

• 6% wasserlösliches Kalium 

 

• 10% Glycin-Betain 

 

• Ascophyllum nodosum 

 

• Luzerne-Extrakte  

 

• Folsäure 

 

 

BetaB 
Branchentreff 

Sonderkulturen 



WIRKUNG 
 

• erhöht Stressresistenz 

 

• wirkt gegen Hitzestress und Sonnenbrand (sekundär) 

 

• aktiviert den pflanzlichen Stoffwechsel 

 

• verbessert Photosyntheseleistung und Nährstoffassimilation 

 

• gute Mischbarkeit und Synergieeffekte bei kombinierter 

Ausbringung mit Pflanzenschutzmitteln und Blattdüngern 

 

 

BetaB 
Branchentreff 

Sonderkulturen 



BetaB + Gold Dry + NuSlow28 

Biostimulanzien 

und Spezialdünger 

1l BetaB + 10kgGold dry + 10l NuSlow28/ha          „unbehandelt“ 



Gold Dry 
Biostimulanzien 

und Spezialdünger 

Beispiel Spritzfilm 
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5kg Gold dry + 1l BetaB + 10l NuSlow28 

BetaB + Gold Dry + NuSlow28 
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Kelpak Biostimulanzien 

und Spezialdünger 

INHALTSSTOFFE UND WIRKUNG 
 

• Algenextrakte  

(Ecklonia maxima) 

• deutlich stärkere Feinwurzelbildung 

• bessere Winterhärte 

• Ausnutzung eines höheren 

Nährstoffpotentials 

• verbesserte Vitalität und Widerstandskraft 

• höhere Erträge 



KELPAK ist ein bewährter Bioaktivator für die Blattdüngung.  

Das aus Algen der Gattung Ecklonia maxima gewonnene 

Konzentrat wird mittels eines patentierten Verfahrens auf 

schonende Weise extrahiert.  

 

•  hergestellt aus frisch geernteten Algen 

•  Ecklonia Maxima 

•  hohe Konzentration pflanzl. Hormone  

• wichtig ist Auxin:Cytokinin-Verhältnis 

• für den Bioanbau zugelassen (IMO zertifiziert und FiBL gelistet) 

•  wirkt in allen Kulturen 

• hunderte von Versuchen seit über 35 Jahren 

Kelpak Biostimulanzien 

und Spezialdünger 
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3 UNTERSCHIEDLICHE ANWENDUNGEN IN KARTOFFELN 
 

1. Förderung Knollenansatz: 

 2 l/ha Kelpak während der Pflanzung (Kombination mit Beizung) und zur 

Stolonenbildung mit 2 l/ha 

 

2. Förderung Vitalisierung und Ertragsbildung: 

 bei Blattfläche von 15-20 cm Durchmesser (BBCH 19-23) 3 l/ha Kelpak1 

 4 Tage später (BBCH 19-23) 2-3 l/ha Kelpak 

 

3. Durchwuchsvermeidung: 

 bei Durchwuchsgefahr im Juli/August mehrmals 1,5-2,0 l/ha Kelpak  

 

 



Kelpak 
Durchwuchsversuch in Kartoffeln 2010 
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Kelpak 

Versuch in 

Kartoffeln 

2022 



DANKE FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT! 
Wir beraten Sie gerne:  Jan Böcker 

Tel.: 0511 64666490 – Mobil: 0162 - 1049340 

www.biolchim.de – Email: boecker@biolchim.de 

http://www.biolchim.de/

